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Verkehrslage:

Beim Überholen gestreift
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhr eine 82-jährige Skoda-Fahrerin am 12.03.2024 um 14.10 Uhr die K 2230 aus
Richtung Jessen kommend in Richtung Gerbisbach mit der Absicht, einen vor ihr fahrenden Dacia eines 52-jährigen Fahrers
zu überholen. Während des Überholvorganges streifte sie den Pkw, sodass an beiden Fahrzeugen Sachschaden entstand.
Verletzt wurde niemand.

Auffahrunfall
Am 12.03.2024 befuhren ein 45-jähriger Audi-Fahrer und ein 62-jähriger Ford-Fahrer um 14.33 Uhr in dieser Reihenfolge die
L 126 aus Richtung Bülzig kommend in Richtung Wittenberg. Als der Audi-Fahrer nach links in die K 2016 abbiegen wollte,
bemerkte das der Ford-Fahrer zu spät und fuhr auf den Audi auf. Dabei entstand Sachschaden an beiden Fahrzeugen. Die
Fahrer blieben unverletzt.

Wildunfälle
Ein 36-jähriger VW-Fahrer befuhr am 12.03.2024 um 16.14 Uhr die K 2002 aus Richtung Luko kommend in Richtung Düben,
als plötzlich ein Reh von links nach rechts über die Fahrbahn wechselte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung kam es zum
Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Pkw. Das Reh flüchtete anschließend auf den angrenzenden Acker.

Am 13.03.2024 befuhr eine 29-jährige Seat-Fahrerin um 06.14 Uhr die L 122 aus Richtung Köselitz kommend in Richtung B
107, als plötzlich ein Wildschwein die Fahrbahn von rechts nach links überquerte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung
konnte eine Kollision mit dem Wildschwein nicht verhindert werden. Am Pkw entstand Sachschaden.

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person
Am 13.03.2024 befuhr eine 29-jährige Mercedes-Benz-Fahrerin um 05.42 Uhr in Wittenberg die Straße der
Völkerfreundschaft in Richtung Schillerstraße mit der Absicht, nach rechts in die Schillerstraße abzubiegen. Dabei kam es
zum Zusammenstoß mit einer 61-jährigen Radfahrerin, welche die Schillerstraße in Richtung Sternstraße befuhr. Die
Radfahrerin kam in der Folge zu Fall und verletzte sich leicht. Sie wurde zur Kontrolle ins Krankenhaus gebracht. Zudem
entstand Sachschaden.

Sonstiges:



Trunkenheit im Verkehr
Am 12.03.2024 wurde der Polizei um 17.37 Uhr mitgeteilt, dass ein Fahrzeug in Schlangenlinien fährt und sich gerade an der
geschlossenen Schranke in Holzdorf befindet. Als die eingesetzten Beamten am Bahnübergang eintrafen, konnten sie das
besagte Fahrzeug feststellen. Die Fahrzeugführerin bekam die Beamten erst nach Klopfen an der Seitenscheibe mit. Als
diese die Fahrzeugtür öffnete, wurde sogleich starker Alkoholgeruch wahrgenommen. Ein vor Ort durchgeführter
Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von 2,57 Promille. Folglich wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet, der
Führerschein beschlagnahmt und eine Strafanzeige wegen Trunkenheit im Verkehr eingeleitet. Die 47-Jährige wurde darüber
belehrt, dass sie ab sofort kein fahrerlaubnispflichtiges Fahrzeug mehr führen darf.
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